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Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara PRAMMER 
Parlament 
1017 Wien 
 
 
 
 Wien, am 6. September 2010 
 
 Geschäftszahl: 
 BMWFJ-10.101/0258-IK/1a/2010 
 
 
 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 6169/J betref-

fend „Trennungsopfer - Anteil leiblicher Väter als Täter bei Kindesmissbrauch“, 

welche die Abgeordneten Anneliese Kitzmüller, Kolleginnen und Kollegen am 

9. Juli 2010 an mich richteten, stelle ich fest: 

 

 

Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 

 

Diese Ergebnisse sind bekannt. 
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Antwort zu Punkt 2 der Anfrage: 

 

Eine vergleichbare österreichische Untersuchung zum Anteil leiblicher Väter im 

Verhältnis zu "Patchwork-Vätern" als Täter von sexuellen Übergriffen auf Kinder 

ist nicht bekannt. 

 

Aspekte dieses Themas werden jedoch im Beitrag von Dr. Birgitt Haller, Institut 

für Konfliktforschung, im 5. Österreichischen Familienbericht beleuchtet. 

 

 

Antwort zu Punkt 3 der Anfrage: 

 

Mein Ressort hat in diesem Jahr eine Gewaltprävalenz-Studie in Auftrag gegeben, 

die sich nicht auf "Gewalt in der Familie" allein beschränkt, sondern darüber hin-

aus die Gewaltprävalenz im "sozialen Nahraum" untersucht. Erste Ergebnisse 

werden Anfang nächsten Jahres erwartet. 
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